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Der Kurs richtet sich an Schulleitungen (Rektor*in-
nen, Prorektor*innen, Konrektor*innen, Abteilungs-
leiter*innen) und Mitarbeitende mit Führungsverant-
wortung der Sekundarstufe II (Gymnasien, Berufs- 
fachschulen, Fachmittelschulen).

Konfliktmediation für 
Schulleitungen

Konflikte können die Zusammenarbeit 
und die Kommunikation innerhalb der 
Schule oder mit externen Anspruchs-
gruppen beeinträchtigen oder gar zum 
Stillstand bringen. Wenn Schüler*innen, 
Lehrpersonen oder weitere interne/ex-
terne Anspruchsgruppen nicht mehr 
Willens oder fähig sind, ihre Konflikte 
selbst zu lösen, brauchen sie Unterstüt-
zung durch die Schulleitung. Die Kon-
fliktklärung wird damit zur Führungs-
aufgabe. An diesem Moment knüpft 
der Weiterbildungstag an. Die Kursteil-
nehmer*innen stärken ihre bisherigen 
Strategien, wie sie in solchen Situationen 
angstfrei, konstruktiv und zielführend 
agieren können.

 – Wirkungsmechanismen von Konflik-
ten in den Grundzügen erkennen

 – Vorgehen in Klärungsgesprächen 
Schritt für Schritt verstehen

 – Grundlegende Gesprächs- und Frage-
techniken verinnerlichen

 – Eigene Fälle reflektieren und bei Be-
darf diskutieren Potenziale von Fach-
schaften innerhalb der Organisation 
Schule erfassen und Rollenverständ-
nis als Fachvorstand klären

 – Dr. Martin Keller, Konfliktmediator, 
IWP-HSG
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